
1

OB-Wahl

10.
MAI

© Pawel Sosnowski

Voranbringen, was 
 gut für Görlitz  ist.
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Vom kleinen Kind aus der Plattenbau-
siedlung in Bukarest bis zum Oberbür-
germeister in Görlitz war es ein langer 
Weg. Wer Octavian Ursu persönlich 
kennt, beschreibt ihn oft als erfah-
renen Lenker, Kämpfertyp, Familien-
mensch und Musikliebhaber. Vertrauen 
ist für ihn enorm wichtig – es zu ver-
dienen, ebenso wie es zu schenken.
Über den QR-Code erfahren Sie mehr 
über die Stationen seines bewegten 
Lebens. Ereignisse wie das Erdbeben 
in Bukarest, die furchterregende Be-
teiligung am Volksaufstand als Student 
oder der Fall der Mauer in Deutschland 
prägen seine Denk- und Arbeitsweise 
bis heute.

VITA

 URSU

Erfahrung. Haltung.
Verantwortung.
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Liebe Görlitzerinnen 
und Görlitzer,
die vergangenen Jahre waren gut für Görlitz. Wir können 
stolz auf das Erreichte sein. Wir haben uns trotz herausfor-
dernder Krisen eine starke Position erkämpft. Es gibt keinen 
Grund, uns klein zu reden. 

Görlitz hat in vielen Bereichen an Stärke gewonnen, wes-
halb Zuversicht berechtigt ist. Bleiben wir gemeinsam auf 
das Ziel fokussiert, Görlitz attraktiv, lebenswert, sicher und 
widerstandsfähig zu machen! Mit dem Fokus auf Sicher-
heit, Lebensqualität und Wachstum schaffen wir eine solide 
Grundlage für die Entwicklung unserer Stadt.

Görlitz braucht Stabilität, Kontinuität und Professionalität. 
Ich stehe mit meiner Überzeugung und Erfahrung für einen 
dialogorientierten Aufbau, für pragmatische Lösungen und 
einen respektvollen Umgang miteinander. Weil zählt, was  
gut für Görlitz ist. 

Ihr 

Octavian Ursu

Erfahrung. Haltung.
Verantwortung.

© Paul Glaser
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Sichern, was  
gut für Görlitz ist.
Sicherheit ist viel mehr als nur
Kriminalitätsbekämpfung.
Zu einem guten Wohngefühl gehört neben der physischen Sicherheit 
auch das Gefühl, gut versorgt und beschützt zu sein. Eine zuverlässige 
und bezahlbare Energie- und Wasserversorgung sowie eine leistungs-
fähige Medizinversorgung sind daher neben der Polizei- und Feuerwehr-
ausstattung wichtige Bestandteile unseres Sicherheitskonzeptes.

„Als Arzt weiß ich: Eine ver-
lässliche Gesundheits- und 
Notfallversorgung gibt den 
Menschen das Gefühl von  
Sicherheit. Deshalb unter-
stütze ich Octavian Ursu,  
der medizinische Versorgung 
als Teil einer umfassenden  
Sicherheitspolitik versteht, 
was für Vertrauen im Alltag 
und im Ernstfall sorgt.“ 

Dr. Leonhard Großmann 
ARZT

ZUM 
PROGRAMM
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Sicher leben in Görlitz 
Dafür haben wir in den vergangenen
Jahren vieles umgesetzt

Klinikum: Linksherzkatheter- 
Zentrum, Krankenhausakademie, 
Geriatrisches Zentrum

Alkoholkonsumverbot auf dem 
Marienplatz

United Heat – Grenzübergreifende 
Fernwärmeversorgung

Beauftragung Planungsbüro für 
Neubau Berufsfeuerwehr

Fahndungs- und Kompetenzzentrum 
(FKZ) von Bundes- und Landespolizei

Neubau Feuerwehrhaus Freiwillige 
Feuerwehr Innenstadt

Übergabe Mehrzweckboot an die 
Berufsfeuerwehr Berzdorfer See

Übergabe der neuen Rettungsstation 
am Berzdorfer See

WEITERE 
PROJEKTE
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Gesundheitsversorgung,
Rettungsdienst, Feuerwehr
→  zügige Umsetzung des Neubaus/Umbaus 
der Berufsfeuerwehr  →  weitere Ausstattung 
der Freiwilligen Wehren  →  gute Verzahnung 
von Rettungsdienst, Feuerwehr und Katastro-
phenschutz

Energieversorgung und
Nachhaltigkeit
→  Wärmeplanung für die gesamte Stadt   
→  LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung   
→  Einbindung von Bürgerinnen und Bürgern in 
Energieprojekte

Ordnung und Sauberkeit
→ Sauberkeitskampagne als Präventions-
maßnahme  →  Prüfung weiterer Videoüber-
wachung im öffentlichen Raum  →  weitere 
Stärkung des Gemeindlichen Vollzugsdienstes

Prävention und kommunale 
Netzwerke
→  kommunale Prävention dauerhaft etablieren  
→  Präventionsarbeit in Quartieren stärken   
→  Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
an Sicherheitsprojekten

Das haben wir uns fest vorgenommen:

Sicherheit ist in Görlitz Chef-
sache – sie beginnt im Alltag mit 
Ordnung, Sauberkeit und Res-
pekt füreinander. Wir setzen auf 
vorbeugende Sicherheit, eine 
verlässliche Energieversorgung 
sowie eine starke Notfallvorsorge. 
Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Katastrophenschutz sind dabei 
unverzichtbare Partner, die rund 
um die Uhr für unsere Bürgerinnen 
und Bürger da sind. So schaffen 
wir Vertrauen, Stabilität und ein 
sicheres Lebensgefühl in unserer 
Stadt. 
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Fördern, was  
gut für Görlitz ist.
Europastadt. Familienstadt. Stadt 
der kurzen Wege. Die Lebensqualität
in Görlitz hat viele Namen.
Wir haben uns finanzielle Spielräume hart erkämpft und sind damit in 
der Lage, weiter in unsere Zukunft zu investieren: Raumgestaltung, 
Nachhaltigkeit, Mobilität, Kinderbetreuung, Bildung, Kunst und Kultur 
bleiben wichtige Schwerpunkte meiner Politik – mit Unterstützung  
einer starken Bürgerbeteiligung.

„Als Inhaberin der Rosenapo-
theke in Görlitz unterstütze 
ich Octavian Ursu. Er steht 
für ein offenes, vielfältiges, 
lebenswertes und familien-
freundliches Görlitz. Er setzt 
sich mit viel Herz für ein star-
kes soziales Miteinander und 
für eine zukunftsorientierte 
Stadtentwicklung ein.“

Anne Schöneich 
APOTHEKERIN

ZUM 
PROGRAMM
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Gut leben in Görlitz 
Dafür haben wir in den vergangenen
Jahren vieles umgesetzt:

Sanierung Spielplatz Stadtpark

Einweihung der neuen Pließnitzbrücke 
in Hagenwerder

Elisabethplatz erstrahlt in neuem Glanz

Fördermittel für das Projekt ÖPNV-
Modellstadt: Modernisierung 
der Verkehrsinfrastruktur und 
Anschaffung barrierefreier 
Straßenbahnen

Sanierung Förderschulzentrum  
„Mira Lobe“

Wiedereröffnung der sanierten 
Grundschule Königshufen

Eröffnung des Brautwiesenparks  
mit Spielplatz

Eröffnung des Kulturforums 
Görlitzer Synagoge und Installation 
des Davidsterns

WEITERE 
PROJEKTE
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Familie, Soziales und
Gesundheit
→  weitere Fachkräftegewinnung mit 
Ärztenetz Ostsachsen  →  erneute „Sozial-
konferenz“ auf Basis der Konferenz 2009, 
um Kinderarmut und soziale Themen neu zu 
bearbeiten  →  Aufbau einer kommunalen 
Präventionskette im sozialen Bereich – Görlitz 
als Vorreiter in Sachsen  →  das soziokulturel-
le Zentrum im Werk I erhalten

Digitale Verwaltung und 
Bürgerbeteiligung
→  Digital-Zuerst-Strategie bei internen Pro-
zessen und Verwaltungsaufgaben  →  Aufbau 
eines Bürgerportals mit sicheren Online-Diens-
ten  →  Online-Bezahlplattform für städtische 
Leistungen  →  weitere digitale Verfahren für  
Bauen, Gewerbe, Melderecht  →  Bürgerräte 
weiter stärken und verbindlich einbinden

Kunst, Kultur und Europastadt
→  Ausbau des Güterbahnhofes zum Interims-
standort und Sanierung des Bühnenhauses 
des Theaters  →  kulturelle Einrichtungen und 
Ereignisse, v.a. das Theater mit allen Sparten 
und das ViaThea, erhalten   →  Europakonfe-
renz in der Stadthalle mit Mittel- und Osteuro-
pa-Bezug  →  abgestimmte Stadtentwicklung 
auf beiden Seiten der Neiße – beispielsweise 
über das Interreg-Projekt „Brückenpark II“

Sport, Ehrenamt, Vereine
und gesellschaftlicher
Zusammenhalt
 →  langfristige Planung für ein neues, stadt-
verträgliches Fußballstadion  →  Modernisie-
rung und Erweiterung des Neiße-Bades  →  
Erneuerung des Dachs und Modernisierung 
der Jahnsporthalle  →  Sanierung des Sport-
platzes Biesnitz für den Schul- und Vereins-
sport  →  Unterstützung beim Aufbau eines 
neuen Tierheims

Bildung: Schule und Kita
→  nachhaltige und zukunftsfähige Schul- und 
Kitasanierungen konsequent fortsetzen  →  
Entwicklung und Eröffnung der 5. Oberschule 
als moderne Clusterschule  →  Sanierung 
der Oberschule Innenstadt und der beiden 
Melanchthon-Schulen  →  Erweiterung Curie-
Gymnasium in Planung  →  enge Kooperation 
mit Hochschule und TU Dresden

Das haben wir uns fest vorgenommen:
Gute Bildung vor der Haustür, 
starke Familien, engagiertes  
Ehrenamt und eine moderne,  
digitale Verwaltung – das ist  
das lebendige Herz unserer  
Europastadt Görlitz.
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Stärken, was  
gut für Görlitz ist. 
Sich weiter entwickeln. 
In Bewegung bleiben. Kreativ sein.
Die vergangenen Jahre waren geprägt von einer starken städtischen 
Dynamik, vor allem in den Bereichen Wirtschaft und Tourismus.  
International anerkannte Einrichtungen, insbesondere im Bereich  
der Forschung, machen Görlitz zunehmend zu einem attraktiven Wirt-
schaftsstandort. Mit den erworbenen Industrieflächen und unserem 
Berzdorfer See verfügt Görlitz über viel Raum für neue Ideen.  
Auf Octavian Ursu können Entwickler zählen!

„Seit vielen Jahren bin ich 
als mittelständischer Unter-
nehmer in Görlitz tätig. Ich 
unterstütze Octavian Ursu, 
weil er ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Wirtschaft hat, 
verlässliche und verbindliche 
Politik macht und ein echtes 
Gespür für die Herausforde-
rungen des Mittelstands zeigt. 
Er steht für einen pragmati-
schen, partnerschaftlichen 
Kurs – deshalb unterstütze ich 
ihn aus voller Überzeugung.“

Horst Büchner
UNTERNEHMER

ZUM 
PROGRAMM
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Görlitz auf Wachstumskurs 
Dafür haben wir in den vergangenen
Jahren vieles umgesetzt:

Baubeschluss und Grundsteinlegung 
für die Zukunft der Stadthalle 

Bau der 5. Oberschule 

Glasfaserausbau für das gesamte 
Stadtgebiet

Aufbau des Construction Future 
Lab – für die digitale Zukunft des 
Bauens

WEITERE 
PROJEKTE

Kita-Neubau „Südstadtkinder“

Ansiedlung des Deutschen Zentrums 
für Astrophysik (DZA) 

Einweihung Emil-von-
Schenckendorff-Sporthalle

Schlüsselübergabe deutsch-
polnisches Forschungszentrum 
CASUS
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Tourismus
→  Stadthalle als Leuchtturm für Kultur, 
Tagungen und Mittel- und Osteuropakonfe-
renz  →  Berzdorfer See als Ganzjahresziel  →  
gute Lösung für die ganzjährige Nutzung des 
Naturschutzgebietes Landeskrone  →  Innen-
stadt als starke Einkaufs- und Erlebnisstadt – 
mit dem sanierten Kaufhaus als Magnet

Wirtschaft und Handwerk
→  Flächenentwicklung für Gewerbe und 
Industrie: Schlachthofgelände, Erweiterung 
Gewerbegebiet Schlauroth, KEMA-Areal, 
Industrieflächen in Hagenwerder (LEAG) mit 
Ostritz  →  starke Unterstützung des Mittel-
stands und Handwerks  →  Bürokratieabbau, 
schnelle Genehmigungen, digitale Verfahren  
→  gute Rahmenbedingungen für Existenz-
gründungen und Start-ups

Wachstum und Energie –
Klimaneutralität 2030
→  grenzübergreifende klimaneutrale Fern-
wärmeversorgung „United Heat“  →  Projekt 
„CrossWATER": grenzüberschreitende Grund-
wasseraufsicht  →  Einführung eines Nach-
haltigkeits-Checks für Vorlagen: Checkliste 
„Stadtentwicklungscheck“

Verkehr
→  barrierefreie Haltestellen und neue Stra-
ßenbahnen  →  Ausbau des Radwegenetzes 
zwischen den Stadtteilen und ins Umland  
→  Weiterentwicklung des Flugplatzes  →  
weiteres Engagement für die bessere An-
bindung an Dresden und Cottbus; Einbindung 
in den Bahn-Fernverkehr und durchgehende 
Elektrifizierung

Das haben wir uns fest vorgenommen:

Ein kraftvolles Handwerk und ein 
solider Mittelstand sichern Görlitz 
Zukunft. Sie schaffen gute Arbeit, 
bilden junge Menschen aus und er-
möglichen Investitionen in Bildung, 
Kultur und Soziales. Bessere Er-
reichbarkeit und Innovation stärken 
Görlitz als attraktiven Wirtschafts-, 
Lebens-, Forschungs- und Kultur-
standort.

Wissenschaft und
Forschungseinrichtungen
→  Ausbau der Forschungsstandorte CASUS, 
CFLab, DZA, Senckenberg und Siemens-Cam-
pus  →  Wiederbelebung des Bauingenieur-Stu-
diums und weiterer praxisnaher Studiengänge



Nehmen Sie bitte Ihre Verantwortung als Bürgerin oder 
Bürger wahr und gehen Sie am 10. Mai 2026 wählen.  
Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.  
Ihr Octavian Ursu

Hier können Sie mich erreichen: 
Octavian Ursu 
Dresdener Str. 6, 02826 Görlitz 
Telefon: 03581 877690 
info@octavian-ursu.de 
www.octavian-ursu.de

Bürger 
für Görlitz

Motor GörlitzCDU Görlitz

GÖRLITZ

Bündnis 90/
Die Grünen Görlitz

Wir vertrauen Octavian Ursu.
Octavian Ursu hat in den letzten Jahren durch seinen Arbeits-
stil eine solide und belastbare Vertrauensbasis aufgebaut. 
Dies schafft gute Voraussetzungen für ein konstruktives Mit-
einander auf dem Weg zu richtungsweisenden Entscheidun-
gen in vielen Bereichen. Weil zählt, was gut für Görlitz ist.
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